
Informationen der Gartenfachberatung 

Zur Vollversammlung der KGV „Am Fuchsberg“ am 29. September 2021 

 

Aktivitäten 2019  

Die Aktivitäten im Gartenjahr 2019 verliefen entsprechend  der vorgesehenen 

Planung. 

  Im Kräutergarten 

▪ Pflege des Kräutergartens durch das Kräutergartenteam und mit 
Beteiligung vieler Vereins-Mitglieder zu den Arbeitseinsätzen. 
Besonders aktiv waren die Gfrd*innen Schröter, Gruner, Mielke, 
Kopchina, Stenzel, Maaß, Thüring, Nohr u. andere. 

▪ Unser aktuelles Gemüsebeet war zum Thema: Anbau von Kohlgemüse 
mit alten und neuen Sorten sowie deren Staffelanbau. 

▪ Die AG „Kräuterkinder“ fand regelmäßig mit 5- 7 Kindern statt. 

▪ Es fanden mehrere Führungen für Gäste des Kräutergartens statt. 

▪ Die Aktualisierung des Pflanzenkatalogs des Pflanzenbestandes im 
Kräutergarten wurde fortgeführt. 

▪ Mitgestaltung beim Kinderfest. 

▪ Organisation und Durchführung der Dankeschön-Veranstaltungen des 
Vereins zur Saisoneröffnung und zum Kehraus. Auszeichnungen für die 
besonders aktiven Gartenfreunde des Kräutergartens. 

▪ Fachexkursion zur Nützlingsfirma „Katz Biotech“ in Baruth gab uns 
Einblick in die Zucht und Anwendung natürlicher Gegenspieler von 
Blattlaus & Co. 

  Gartenfachberatung 

▪ Fachliche Gesprächsrunde mit den Neupächtern wurde nur mäßig 
genutzt. 

▪ Fachberatungen vor Ort. 

▪ Gartenbegehungen auf Wunsch. 

▪ Auswahl und Gespräche mit Anwärtern für den Gartenwettbewerb. 

▪ Mitarbeit in der Jury zum Gartenwettbewerb (i. d. R. 8 Termine pro 
Jahr). 

▪ Organisation der Pflanzenverkaufsmesse und Pflanzentauschbörse. 

▪ Beginn der Planungen zum Ausbau des Hauptwegs (Alfelderstr. 74) 
zum Naturlehrpfad in Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für Arbeit 
und Bildung e. V.  „Jahresringe“.  



▪ Erarbeitung von Anträgen zur finanziellen Unterstützung der 
Erweiterung unseres Naturlehrpfads. 

▪ Beschaffung des Materials für die Aktivitäten am Lehrpfad. 

▪ Im Rahmen des Kooperationsvertrags mit der Stiftung für Naturschutz 
erfolgte mit Herrn Meißner die Artenbestimmung der auf öffentlichen 
Wegen wachsenden Wildpflanzen in Vorbereitung auf die Anlage von 
Blumenwiesen am Lehrpfad. 

▪ Vorbereitung zur Bestimmung der Wildbienenarten in unserer Anlage 
durch die Stiftung Naturschutz. 

  Öffentlichkeitsarbeit 

▪ Vorbereitung und Durchführung der Standbetreuung zum Umweltfest; 
große Resonanz an unserem Stand; als fleißige Helfer wurden die 
Gartenfreundinnen Maaß, Schröter, Mielke, Ehepaar Geyer, Gruner, 
Kopchina, Stenzel, und Gartenfreund Roeder mit einer kleinen 
Anerkennung geehrt.  

▪ „Fachliche Unterstützung und Förderung des Projekts „Blühende 
Bibliothek“ in Hohenschönhausen; Bereitstellung von Pflanzen für die 
Hochbeete und Betreuung derselben in der Anwachsphase.  

▪ Besuch der Ortspresse im Kräutergarten („Berliner Woche“). 

▪ Bericht in der Zeitschrift Gartenfachberater über die Arbeit im 15. Jahr 
des Bestehens des Kräutergartens. 

▪ Zusammenarbeit mit der Seniorenresidenz „Domicil“. 

▪ Infostand im Frühjahr und Sommer in der Residenz 
▪ Verkostungen und Führungen im Kräutergarten für 

Residenzbewohner (an vier Terminen) unter Mitwirkung 
der GfrdInnen Bley, Hauptmann, Maaß,  

 

 

Was hatten wir 2020 vor/was konnten wir realisieren 

Für das Gartenjahr 2020 lag wie im Vorjahr eine umfangreiche Aktivitätsplanung vor, 

mit einem Schwerpunkt auf dem Ausbau des Lehrpfads. Auf Grund der Corona 

Pandemie und der damit verbundenen Kontaktbeschränkungen vom März an, 

konnten von den Vorhaben nur wenige Aktivitäten realisiert werden! Die geselligen 

Zusammenkünfte der Kräutergartenhelfer/-unterstützer haben uns sehr gefehlt! 

▪ Der Kräutergarten wurde über die Saison vom Kräutergartenteam und 

vielen treuen Gartenfreund*innen gepflegt. Um die Distanz zu wahren 

wurden spezielle Arbeitsabläufe organisiert. Dank an alle die 

mitgeholfen haben!!! Die Gartenfreundinnen Schröter, Gruner, Nohr, 

Kopchina, Stenzel, Thüring, Tscherner, Wieland, Günther, sowie die 

Gartenfreunde Wolter, Pinkernelle, John konnten für besonders viele 

Einsatzstunden geehrt werden.  



▪ Unser aktuelles Gemüsebeet bot in diesem Jahr eine Auswahl 

verschiedener Gurken, Kürbis und Zucchini-Sorten.  

▪ Im Herbst konnte im kleinen Kreis auch eine Verkostung stattfinden. 

▪ Die Kontakte zur Seniorenresidenz und den Sozialeinrichtungen 

musste in allen Positionen ausfallen. 

▪ Die AG „Kräuterkinder“ fand auch aus Besorgnis der Eltern nicht statt. 

▪ Der Kräutergarten wurde vom BV vorgeschlagen zu einem Wettbewerb, 

den die Grüne Liga ausgelobt hatte. Für die Teilnahme erhielt der 

Kräutergarten 50 Euro und ein  Jahresabo für die Zeitschrift “Kraut und 

Rüben“, die im kommenden Jahr in unserer Kräuterbibliothek zur 

Verfügung steht. 

Gartenfachberatung 

▪ Erfassung der im Kräutergarten vorhandenen Fachliteratur in 

Vorbereitung einer regelmäßigen Ausleihtätigkeit unter Mitwirkung von 

Gartenfreundin Schröter. 

▪ Der Gartenwettbewerb fand unter Einhaltung der Sicherheitsabstände 

statt. Die Art der Bestätigung zur erfolgreichen Teilnahme musste vom 

BV mehrfach geändert werden und findet nun im Dezember postalisch 

statt. Die Teilnehmer waren die Gartenfreunde Sizilio/Aust, Böhm, 

Reckziegel, Musolf, Wieland. Alle Teilnehmer erhielten eine 

Auszeichnung für Ihre Gärten. 

▪ Die Pflanzenverkaufsmesse fand unter Einhaltung des 

Sicherheitsabstandes mit einer großen Beteiligung statt. Die 

Pflanzentauschbörse musste leider ausfallen. 

▪ Die vorgesehene Artenbestimmung der Wildbienen mit Spezialisten der 

Stiftung Naturschutz in unserer Anlage wurde von der Stiftung 

abgesagt. 

▪ Die Aktivitäten für den Lehrpfad beschränkten sich auf  

▪ Die weitere textliche und gestalterische Arbeit an den 

Schildern für die Objekte am Lehrpfad in Zusammenarbeit 

mit den Mitarbeitern der „Jahresringe“ e.V.  

▪ Die Beräumung des Hauptwegs von toten und kranken  

Gehölzen. 

 

Wir hoffen auf ein besseres Jahr 2021 für unsere Aktivitäten! 

 

 

 



Aktivitäten der Gartenfachberatung im Kalenderjahr 2021 

 

Kräutergarten 

• Trotz weiterhin zu beachtender Einschränkungen durch die Corona-

Maßnahmen konnten 2021 wieder eine Reihe der vorgesehenen Aktivitäten 

realisiert werden. 

• Die inhaltlichen und organisatorischen Vorarbeiten verliefen in den 

Wintermonaten  planmäßig. 

• Zu den 6 geplanten Arbeitseinsätzen der Anlage kamen zusätzlich noch 6 

spezielle Einsätze, die im Kräutergarten erforderlich waren bzw. noch sind. 

Davon mussten im Frühjahr noch 2 bzw.1 Corona bedingt ausfallen. Trotz des 

z. T. hohen Alters (Gfrd. Pinkernelle 84 Jahre) und Einsatz auch ehemaliger 

Pächter waren regelmäßig wieder besonders fleißige Helfer: die 

Gartenfreund*innen Schröter, Nohr, Reckziegel, Pinkernelle, Maaß, Grunert, 

Stenzel, Wieland, Wolter, Thüring, Günther, und viele andere. Das 

Kräutergartenteam möchte aber tatkräftige jüngere Mitstreiter in ihrem 

Team begrüßen zu können. 

• Die vorgesehene Verbesserung der Bodenstruktur durch Einbringen von 

Kompost musste Corona bedingt auch in diesem Jahr ausfallen. 

• Erweiterung/Erneuerung des Pflanzenbestands durch Zukauf und eigene 

Anzucht konnte mit Hilfe einiger Gartenfreundinnen (Schröter, Maaß, 

Sermann) wie geplant realisiert werden. 

• Das Thema des aktuellen Gemüsebeets lautet in diesem Jahr: Mischkultur im 

Garten ganzjährig gestalten. 

• Im Frühjahr wurden Ableger von vielen Kräutern aus dem Kräutergarten für 

die Pflanzentauschbörse unter Mitwirkung vieler Gartenfreundinnen getopft. 

• Organisation und Durchführung der Saisoneröffnung mit 

Pflanzentauschbörse unter Einhaltung der Corona Schutzmaßnahmen war 

ein voller Erfolg. Es ist aber noch viel Luft nach oben! 

• Die AG „Kräuterkinder fand monatlich statt. Leider ist die Beteiligung der 

Kinder bisher sehr schwach, was sehr schade ist!!! Da erhoffen wir uns mehr 

Zulauf! 

• Zusammenarbeit mit der Seniorenresidenz „Domicil“  ist wieder möglich. 

Bisher 4 Besuche von jeweils 6 Senioren mit 2-3 Betreuern, 1 ist noch im 

September vorgesehen (Rundgang, Verkostung, etwas Kultur). Es ist schön 

zu sehen, welche Freude die Senioren bei uns haben und wie dankbar sie für 

unsere Betreuung sind. Die Gartenfreundinnen Maaß, Hauptmann, Böhm, 

Bley sorgten für Leib und Wohl der Senioren. 

• Es gab angemeldete und spontane Führungen im Kräutergarten für 

Interessierte Besucher, meist Externe, die bei Spaziergängen unsere 

Anwesenheit für Rundgänge und Fragen nutzten. 

• Die Kurzfassung der Bestandsliste für den Kräutergarten und der Pflanzplan 

wurden vollständig überarbeitet. Erstere wird demnächst zur Information für 

alle Vereinsmitglieder auf unsere Homepage gestellt. 



• Die Texte für die Beschilderung der Pflanzen im Kräutergarten wurden in den 

Wintermonaten vollständig überarbeitet, gedruckt und laminiert. Das 

Kräuterteam hat in einer gemeinsamen Aktion die Schilder gestäbt und vor der  

Saisoneröffnung den jeweiligen Pflanzen zugeordnet. Sie geben Auskunft 

über den Namen, die Herkunft, die Wirkungsweise, sowie Anwendung der 

betreffenden Pflanze.  

• Leider musste auch in diesem Jahr unsere kleine Fachexkursion ausfallen. 

 

Gartenfachberatung 

• Erstellung des Jahresarbeitsplans 

• Organisation der Pflanzenverkaufsmesse, der Pflanzentauschbörse 

• Das vorgesehene Seminar zum Obstbaumschnitt musste Corona bedingt 

ausfallen. 

• Fachbezogene Anfragen von Gartenfreunden vor Ort geklärt. 

• Die vorgesehene Informationsveranstaltung (3. April) zum Lehrpfad  konnte 

ebenso nicht stattfinden. Neuer Termin: Samstag, 28 August 14 Uhr am 

Vereinshaus 

• Die Arbeiten an der kleinen Kräuterbibliothek wurden fortgesetzt. 

• Gespräche mit den Bewerbern zum Gartenwettbewerb 2021 wurden geführt 

und die Namen an den BV gemeldet. In diesem Jahr sind die Teilnehmer die 

Gartenfreund*innen Puhle, Simon, Lemberg, Thüring, Granzow. 

• Mitwirkung in der Jury zum Gartenwettbewerb an acht Terminen 

(Vorbereitung, Bewertung, Auswertung) im Jahr. 

 

 

Lehrpfad 
 

• Corona bedingt kam es 2020 zu einer totalen Blockade der sichtbaren 

Arbeiten am Lehrpfad. Dennoch liefen die vorbereitenden/organisatorischen 

Arbeiten -für die Vereinsmitglieder nicht sichtbar- weiter. 

o Erarbeitung der Tafeltexte für weitere Schilder für den Lehrpfad. 

o Besprechungen mit dem Designer, der Druckwerkstatt, für die 

Gestaltung und der Holzwerkstatt des Sozialvereins „Jahresringe“ für 

die Rahmung der Schilder. 

o Überarbeitung des konzeptionellen Lageplans für die vorgesehenen 

Objekte des Lehrpfads. 

o Erstellung der Konstruktionspläne für einzelne Lehrobjekte in 

Zusammenarbeit mit Herrn Harnisch von der Sozialstation 

„Jahresringe“. 

o Planung und Vorbereitung der Infoveranstaltung zum Lehrpfad, neuer 

Termin: Samstag, 28 August 14 Uhr am Vereinshaus. 

• Aufstellung erster Schilder an den vorhandenen Wildobstarten am Lehrpfad. 

• Einrichtung/Aussaat der Blumenwiese am Lehrpfad, Pflegemaßnahmen wie 1. 

Schnitt, merzen unerwünschter Pflanzenarten durchgeführt. Großer Dank an 

die Gartenfreunde Lohse-Bossenz, Knecht, Richter, Albrecht, Kanow, Zoll 



Fischer/Teske und andere, die sich bei diesen Arbeiten mit Eifer eingebracht 

haben.  

• Beräumung von Totholz und Wildwuchs am Lehrpfad zu den Arbeitseinsätzen. 

 

 

 

Öffentlichkeitsarbeit 

 
• Besuch der Redaktion des Gartenfreunds durch Frau Binas im Kräutergarten. 

• Bericht über die Arbeit im Kräutergarten in der Zeitschrift „Gartenfreund“. 

• Unterstützung des Projekts „Blühende Bibliothek“ in Hohenschönhausen zur 

Samentauschbörse (fiel Corona bedingt aus). 

• Festigung der Zusammenarbeit mit der Seniorenresidenz „Domicil“, dort 

Außenwerbung für den Kräutergarten. 

 

 

Rosi Maaß und Helga Sermann 

 


